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Verordnung
des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
zur Änderung der Kommunalprüfungsordnung

Vom 13. Januar 1996

Es wird verordnet aufgrund von

1. § 127 Abs. 1 Nr. 17 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 21. April 1993
(SächsGVBl. S. 301, 445), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Dezember 1995 (SächsGVBl. S. 414);

2. § 68 Abs. 1 Nr. 15 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen (SächsLKrO) vom 19. Juli 1993
(SächsGVBl. S. 577), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Dezember 1995 (SächsGVBl. S. 415):

Artikel 1

Die Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über das kommunale Prüfungswesen
(Kommunalprüfungsordnung – KomPrO) vom 14. August 1995 (SächsGVBl. S. 290) wird wie folgt geändert:

§ 22 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt neu gefaßt: 
„Insbesondere ist zu prüfen, ob die Programme unter Berücksichtigung ihrer Einsatzbedingungen
hinsichtlich der Programmdokumentation, der Erfassung, Eingabe, Verarbeitung, Speicherung und
Ausgabe der Daten sowie der Sicherung der Programme und der gespeicherten Daten den
Anforderungen des § 11 Abs. 1 Satz 1 und § 23 Abs. 2 GemKVO entsprechen und ob bei automatisierten
Anordnungs- und Feststellungsverfahren (§ 11 GemKVO) die Trennung der Verantwortungsbereiche nach
§ 6 Abs. 2 Satz 3 und Abs. 3 GemKVO sichergestellt ist.“

In § 25 Abs. 1 Satz 1 wird das Wort „wirtschaftliche“ gestrichen.

Artikel 2 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Dresden, den 13. Januar 1996

Der Staatsminister des Innern 
Klaus Hardraht

Änd. Kommunalprüfungsordnung
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